
Überblick der Seminararbeit in der 4-jährigen Freien Ausbildung 
DEMETER NRW und Hessen 
 

1. Lehrjahr: 
Boden       -          Bodenarten 

-         Bodentypen 
-         Bodenentstehung 
-         Bodenbearbeitung/Geräte 
-         Gesteinskunde 
-          Fruchtfolge 

Kosmos     -          Mondrhythmen 
-         Sonnenlauf / Licht 
-         Sternbilder 
-         Jahreszeiten 
-         Bewegungen am Himmel 

WITTENER WOCHE 
Grundlagen der Anthroposophie (Betriebsorganismus/Hofindividualität) praktische Ausbildung 
des Denkens 
 

2. Lehrjahr: 
Gestaltungen für andere Lehrjahre 2�1. Eröffnung, 3.�4. Abschluss, 3.� Alle Novembertagung 
Pflanze     -         Botanik 

-         Futterbau u. Technik 
-         Getreide  u.  Technik 
-         Hackfrüchte  (Kartoffeln, Gemüse etc. ) 
- Pflanzengesundheit u. –krankheiten 
- Obstbau mit praktischen Übungen 
-          Züchtung 

Fruchtfolge       - landwirtschaftlich 
        - gärtnerisch 

BWL 
Technikeinführung: Elektro- und Beregnungstechnik, Metall- und Holzbearbeitung 
DEULA-Kurs in Warendorf 
JANUARKURS  DOTTENFELDERHOF 
 

Z W I S C H E N P R Ü F U N G 

 
3. Lehrjahr: 
Tier          -          Wesenskunde 

-         Melktechnik 
-         Futterberechnung 
-         Stallsysteme 
- Gesundheit/Krankheiten 
- Pferdearbeit 

Verarbeitung       - Käserei 
    - Bäckerei 

BWL 
MELKERKURS  HAUS RISWICK 
Motorsägenkurs, Staplerführerschein, Werkstattkurs 
Vorbereitung und Selbstorganisation der überregionalen Jugendtagung 



Konfliktmanagement, gewaltfreie Kommunikation, Gesprächskultur, Modelle zum gemeinsamen 
Umgang mit Ausgaben (Fahrtkosten) 
Grundlagen der Anthroposophie (Lesen im Landw. Kurs) 
Die Jahresarbeitsthemen anlegen und konkretisieren. 
FEBRUARKURS  DOTTENFELDERHOF 
 

P R A K T I S C H E   P R Ü F U N G 

 
4. Lehrjahr: 
Jahresarbeit, Hilfestellung bei 
                 -  Zeitplanung 

-  Organisationsfragen 
-  Inhaltlicher Rahmen 

BWL          -  Steuerrecht 
-  Buchführung 
-  Kalkulation 
-  Betriebsgründung 

spezielle Themen  auf Initiative der Lehrlinge 
-         z. B. Kräuteranbau u. Verarbeitung 
-         Forschung 
-         Bildschaffende  Methoden 
-         Bildekräfte-Forschung 
-         Zukunftsfragen der biol-dyn. Wirtschaftsweise 
-         neue oder zeitgemäße Sozialstrukturen auf den Höfen 
 

A B S C H L U S S P R Ü F U N G 

 
ABSCHLUSSFAHRT   ZUR   LANDW. TAGUNG    NACH    DORNACH 
 

Feierlicher Abschluss mit Vorstellung der Jahresarbeiten 
 

(Aufstellung von  B. Tillmanns, ergänzt von A. Denneler) 
 

 

Gesichtspunkte und Anregungen zur Gestaltung der Seminare und der 4 
Lehrjahre: 

• Der Mensch wird zur Grundlage gemacht 
 

1. Lehrjahr: Ankommen zwischen Himmel und Erde, Orientierung in Licht und 
Finsternis, Ideen assimilieren, im sozialen Kontext sich übend bewegen, öffnen 
für neue Gesichtspunkte. 

2. Lehrjahr: Was die Pflanze willenlos ist sei Du es wollend das ists... Genau und 
konkret werden mit Maß, Zahl und Gewicht. An Schwierigkeiten aufwachen. 
Vergleichend den eigenen Standpunkt finden. 

3. Lehrjahr: Tiefen werden zu Höhen, Prüfung, prüfen, kritisieren, verantworten,  
mitgestalten 

4. Der/ Die in der Ausbildung sich befindende Gehilfin: Konzentration auf selbst 
gesetzte Ziele ( Jahresarbeit und Defizite der praktischen Prüfung). 
Verantwortlich im Betrieb stehen ohne die Verantwortung für die eigene 
Entwicklung zu vernachlässigen. Tiefe der Gesichtspunkte und Darstellbarkeit 
derselben sich erarbeiten. 

        A. Denneler 9/06 


